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Vorwort

Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser!
Hilfsangebote und Diakonie in unserer 
evangelischen Kirche – diesem Thema 
widmet sich diese Ausgabe des mitei-
nanders, die Sie gerade in den Händen 
halten. Wo Unterstützung, Beratung 
oder Lebenshilfe in unserer Nähe zu 
finden sind und welche Menschen sich 
in der diakonischen Hilfe engagieren, 
können Sie in diesem Heft nachlesen. 
Wie sieht es mit dem Thema ‚Helfen‘ 
in meinem eigenen Leben aus? Hole 
ich mir Unterstützung, wenn ich wel-
che brauche? Und woran erkenne ich, 
dass jemand in meiner Umgebung Hilfe 
braucht? Auf die Frage, wer in meinem 
Leben der nächste Mensch ist, der mei-
ne Hilfe benötigt, hat Jesus einmal die 

berühmte Geschichte vom barmherzi-
gen Samariter erzählt: Die Geschichte 
von dem Mann, der nach einem Über-
fall hilflos am Straßenrand liegt, und die 
Geschichte von denjenigen, die vorbei-
gehen, bis einer kommt, der dem Ver-
letzten hilft – eben dieser barmherzige 
Samariter. Endlich hilft einer, denkt man, 
und versteht nicht, warum die anderen 
weitergehen.
Und dann höre ich von einem psycholo-
gischen Versuch und werde nachdenk-
lich: Die Geschichte vom barmherzigen 
Samariter ist vor einiger Zeit als ein Expe-
riment mit Studenten durchgeführt wor-
den: Es ging um die Frage, wie Menschen 
sich heute verhalten, wenn sie in eine 
ähnliche Situation wie in der Geschichte 
vom barmherzigen Samariter geraten. 
Dazu wurden die Studenten unter Zeit-
druck gesetzt: Sie mussten pünktlich zu 
einem wichtigen Termin kommen, be-
fanden sich aber entfernt von dem Ter-
minort, so dass sie noch einen weiteren 
Fußweg zurückzulegen hatten.
Und auf diesem Fußweg kamen sie an ei-
nem Menschen vorbei, der einen Unfall 
gehabt hatte und hilfsbedürftig auf der 
Straße lag. Es zeigte sich, dass die meisten 
an dem Kranken vorbeigingen. Nur ein 
kleiner Teil wandte sich dem Mann auf der 
Straße zu. Hinterher wurden die Studen-
ten dazu befragt. Und die Antwort war: Sie 
konnten sich (leider) nicht um den Mann 
kümmern, weil sie es ja so eilig hatten.

Dieses Ergebnis hat mich sehr nachdenk-
lich gemacht. Und meine Sicherheit, dass 
sich doch eigentlich jeder halbwegs ver-
nünftige Mensch wie der Samariter ver-
halten würde, ist verschwunden. Ja, wie 
hätte ich mich wohl verhalten, muss ich 
mich selbst kritisch fragen. Denn unter 
Stress zu sein und oft wenig Zeit für die 
Menschen zu haben, die einem wichtig 
sind – das kennen viele von uns. Darüber 
geraten einem mitunter wichtige Din-
ge aus den Augen, führt die Geschichte 
vom barmherzigen Samariter aus.
Es gibt ein Wort von dem großen Theo-
logen des Mittelalters – Meister Eckhart 
–, das uns helfen kann, das wirklich 
Wichtige im Blick zu behalten – vor al-
lem in Situationen, in denen man wegen 
Zeitdruck oder Stress sehr mit sich selbst 
beschäftigt ist:
„Die wichtigste Stunde ist immer die Ge-
genwart, der bedeutendste Mensch ist 
gerade der, der dir gegenübersitzt, das 
notwendigste Werk ist stets die Liebe.“
Ein großes Wort, ein hohes Ziel – doch 
wir wachsen ja mit unseren Zielen.
Herzlich grüßt Sie Ihre

Harriet Maczewski,
Pastorin der St.-Vitus-Kirchengemeinde 

Wilkenburg-Harkenbleck

Jahreslosung für 2016:

Gott spricht:  

Ich will euch trösten,  

wie einen seine Mutter tröstet.
Jes 66,13
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September

Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum 

habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.
Jer 31,3 (L)
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30966 Hemmingen-Arnum 
Göttinger Straße 65 
Tel.: 05101-85 22 66 
Fax: 05101-85 22 63 
info@kanzlei-stockmeier.de 
www.kanzlei-stockmeier.de

Anwaltskanzlei Stockmeier §§
... denn Ihr Recht braucht Kompetenz

Schwerpunkte

• Ehe- und Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Straßenverkehrsrecht
• Erbrecht
• Vertragsrecht
• Versicherungsrecht

Barbara Stockmeier, Rechtsanwältin • Hermann Stockmeier, Rechtsanwalt

Inga Stamm, Rechtsanwältin

Stammestraße 40, 30459 Hannover
T 0511 326336, F 0511 363861

Fachanwältin für Verkehrsrecht
Rechtsanwältin

Juliane Focke-Steinmetz

Gedanken zur Diakonie
Diakonie spielte im Laufe meines Le-
bens immer eine wichtige Rolle. Nach 
dem Abitur habe ich meinen Zivildienst 
in einer Diakonie-Sozialstation geleis-
tet und ältere Menschen in ihrem All-
tag unterstützt. Als Student habe ich 
als Pflegehilfskraft in einer ambulanten 
Hospizstation gearbeitet, so habe ich 
einen Zugang zur Begleitung Schwerst-
kranker gefunden. Im Vikariat durfte ich 
ein Praktikum im Annastift machen und 
gewann so einen Einblick in die Lebens-
welten von Menschen mit Behinderun-
gen. Auch in unserer Kirchengemeinde 
lege ich Wert darauf, dass wir füreinan-
der da sind und uns gegenseitig unter-
stützen. Die Diakonie ist mir ans Herz 
gewachsen.

Hier zeigt sich ganz konkret, was es be-
deutet, seinen Nächsten zu lieben wie 
sich selbst. Denn es reicht nicht aus, 
darüber zu predigen; Nächstenliebe 
will auch getan werden. Und so gehört 
die Diakonie zur Kirche wie der Gottes-
dienst und das Gebet.
Deswegen freut es mich, dass ich zum 
Diakoniebeauftragten unseres Kirchen-
kreises berufen wurde. Ich will mich für 
die Diakonie in unseren Gemeinden und 
im Kirchenkreis stark machen. Dabei 
behalte ich sowohl die professionellen 
Dienste des Diakonischen Werkes als 
auch das alltägliche Miteinander vor Ort 
im Blick.

Peter Beyger

Kurenvermittlung im 
Diakonischen Werk

Ich erzähle eine Geschichte, die mir Bea-
te Wedekind von der Kurenberatung im 
Diakonischen Werk in Laatzen berich-
tet hat. Eine junge Mutter wusste nicht 
mehr, wie sie die vielen Herausforderun-
gen in der Familie bewältigen sollte. Die 
vierjährige Tochter litt an Neurodermitis 
an den Handgelenken und an den Knie-
kehlen. Der zweijährige Sohn kränkelte 
schon seit einiger Zeit und hatte stark an 
Gewicht verloren. Da die beiden Kinder 
oft krank waren, hatte die Mutter viele 
schlaflose Nächte hinter sich.
Es überrascht nicht, dass sie sich oft aus-
gebrannt fühlte und Ruhe, Schlaf und 
Entspannung dringend brauchte. Ihr 
Mann arbeitete im Schichtdienst und 
konnte deswegen wenig entlasten. Ihre 
eigenen Eltern wohnten in Süddeutsch-
land und konnten kaum helfen.
Schließlich hatte ihr Hausarzt vorge-
schlagen, sich Gedanken über eine Mut-
ter-Kind-Kur zu machen. So fand die jun-
ge Frau ihren Weg zur Kurenberatung.
Zunächst wurde sie beraten, welche Kur 
in welcher Einrichtung gut zur ihr passt. 
Die Mitarbeiterin hat geholfen, die rich-
tigen Kostenanträge bei der Kranken-
kasse zu stellen und so konnte die junge 
Mutter mit ihren Kindern eine dreiwö-
chige Kur antreten.
Die Kinder wurden betreut, während die 
Mutter zum Entspannungs- und Mus-
kelaufbautraining gehen konnte und 
in Einzelgesprächen psychosoziale Un-
terstützung erhielt. So konnte sie in der 
Kur neue Kraft tanken, um für den Alltag 
besser gewappnet zu sein.
Für weitere Informationen zur Kuren-
beratung steht Ihnen Beate Wedekind  
gerne zur Verfügung.
Tel.: 0511-87446-61;  
Mail: beate.wedekind@evlka.de

Peter Beyger
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Diakonie in der Region: Wo finde ich was?
Was genau verbirgt sich hinter den 
Diakonischen Organisationen, die auf 
der Rückseite des miteinander genannt 
werden und für wen sind sie gedacht? 
Hier ein paar Steckbriefe:

Was:  
Allgemeine Sozialberatung – 
Kirchenkreissozialarbeit
Wer: Monika Brandt-Zwirner
Für Wen: Menschen unabhängig von 
Religion und Nationalität
Wo: Laatzen (Alte Rathausstraße 41)
Wie: allgemeine kirchliche 
Sozialberatung bei persönlichen, 
sozialen oder wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten, Beratung in 
sozialhilfeberechtigen Fragen, Hilfe 
zur Beseitigung sozialer Missstände, 
Unterstützung Hauptamtlicher 
bei diakonischen Aufgaben, 
Förderung von Ehrenamtlichkeit / 
Freiwilligenmanagement

Was:  
Schwangerenberatung / 
Schwangerschafts-Konfliktberatung
Wer: Monika Brandt-Zwirner
Für Wen: (schwangere) Frauen und 
deren Partner
Wo: Laatzen (Alte Rathausstraße 41)
Wie: Begleitung bei der 
Schwangerschaft, Gespräche unter 
Schweigepflicht sowie kostenlose 
Beratung, z.B. über Rechtsansprüche bei 
Schwangerschaft und Verhütung

Was:  
Umsonstladen Laatzen
Wer: Peter Klinger und Team
Für Wen: schwangere Frauen und 
Familien mit Neugeborenen, die in Not 
sind, über wenig Einkommen verfügen 
und / oder SGB-II-Leistungen erhalten
Wo: Laatzen (Marktstraße 21)
Wie: in Not geratenen Familien 
wird aus einem großen Angebot an 
Babykleidung, Kinderwagen und 
Kinderbetten eine Babyerstausstattung 
zur Verfügung gestellt

Was: 
Wellcome – Praktische Hilfe für 
Frauen nach der Geburt
Wer: Sandra Lehmann und 
Ehrenamtlichen-Team
Für Wen: Mütter und junge Familien
Wo: Laatzen (Alte Rathausstraße 41)
Wie: ca. zweimal in der Woche 
kommt nach Absprache eine 
Nachbarschaftshelferin für 2 bis 3 
Stunden zur Familie nach Hause, passt 
auf das Baby auf, begleitet z.B. zum 
Kinderarzt, unterstützt praktisch, hört zu

Was: 
Kurenvermittlung – Mutter-/ Vater-
Kind-Kuren und Mütter-Kuren
Wer: Beate Wedekind
Für Wen: Mütter und Väter
Wo: Laatzen (Alte Rathausstraße 41)
Wie: Informationen über individuelle 
Möglichkeiten einer Kur, Beratungen 
über geeignete Kureinrichtungen, 
Kostenanträge bei den Krankenkassen, 
Beratung und Hilfe bei Widersprüchen, 
Ansprechpartner nach der Kur

Was: 
Soziale Schuldnerberatung
Wer: Thomas Franzen, Wiebke Peltzer
Für Wen: Menschen in Situationen der 
Verschuldung und / oder Insolvenz
Wo: Laatzen (Alte Rathausstraße 41)
Wie: Information, Beratung, Hilfe zur 
Selbsthilfe, Prüfung von Forderungen, 
Erarbeiten von Lösungsmodellen, Hilfe 
beim Insolvenzverfahren

Was: 
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention
Wer: Beatrix Friedrich-Werner
Für Wen: Personen und 
deren Angehörige, die in 
Suchtabhängigkeiten (Schwerpunkt 
Alkohol, Medikamente) geraten sind, 
oder von dieser bedroht sind
Wo: Laatzen (Kiefernweg 2)
Wie: Beratung-, Krisen- und 
Präventionsgespräche, medizinisch 
ambulante Rehabilitation, Vermittlung 
von Selbsthilfegruppen und 
Entwöhnungskliniken

Was: 
Treffpunkt  
(freier, wöchentlicher Treff für 
Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen)
Wer: Carsten Mente und Team
Für Wen: Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen oder seelischen 
Störungen
Wo: Laatzen (Lange Weihe 67)
Wie: Hilfe bei Wochenplanung, 
verschiedenste 
Gesprächsmöglichkeiten, 
Krisenbegleitung, gemeinsames 
Kochen sowie Kreativangebote, 
Ausflüge, Physio- und Ergotherapie

Was: 
Diakonie-Sozialstation Laatzen
Wer: Gudrun Pauli und Team
Für Wen: pflegebedürftige Menschen 
und ihre (pflegenden) Angehörigen
Wo: Laatzen (Marktstraße 21)
Wie: Pflegeeinsatz für die 
Pflegekasse gemäß § 37 Abs. 3 SGB 
XI, Anleitung und fachgerechte Hilfe 
zur Selbsthilfe bei pflegerischen 
und medizinischen Leistungen, 
wöchentliche Betreuungsgruppe 
für Demenzerkrankte, Hilfe bei 
Antragstellungen, Informations- und 
Beratungsgespräche, Gesprächskreise 
für pflegende Angehörige

Was: 
Ambulanter Hospizdienst Laatzen-
Pattensen-Hemmingen
Wer: Andreas Heinze, Kristin 
Surendorff-Belder und Ehrenamtlichen-
Team in Zusammenarbeit mit Diakonie-
Sozialstation
Für Wen: schwerkranke / sterbende 
Menschen und ihre Angehörige
Wo: Laatzen (Kiefernweg 2)
Wie: Begleitung in häuslicher 
Umgebung, Heim oder Krankenhaus, 
Entlastung Angehöriger
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Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen. Profitieren  
Sie von unserem Service per Telefon, Online-Banking, über  
unsere VR-Banking App oder direkt in Ihrer Geschäftsstelle.

www.hannoversche-volksbank.de

Hier ist Ihre Chance.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking 
App

Online-Banking

Was: 
Familien-, Paar- und Lebensberatung/ 
Erziehungsberatung
Wer: Andreas Heinze und Team
Für Wen: Einzelpersonen, Paare 
oder Familien in Lebenskrisen oder 
schwierigen Situationen, unabhängig 
von der Konfession
Wo: Laatzen (Kiefernweg 2)
Wie: Suche nach neuen Perspektiven 
und individuellen Lösungswegen, 
verschiedenste Formen von Beratung, 
Gruppen für Kinder und Erwachsene, 
Trauerbegleitung, Supervision, 
Fortbildung und Coaching für 
Mitarbeiter(innen) sozialer Berufe

zusammengestellt von  
Julia Vera Jüttner

Musik
Chöre singen gemeinsam die Messe brève Nr.7 in C-Dur von Charles Gounod
In zwei Gottesdiensten bringen die Kantorei Trinitatis und der Kirchenchor Arnum 
gemeinsam die Messe brève Nr.7  in C-Dur von Charles Gounod zu Gehör.
Termine:
24. September  17 Uhr Don Bosco Kirche, Hemmingen
16. Oktober 10 Uhr Friedenskirche, Arnum
Charles Gounod , bekannt durch sein `Ave Maria ,̀ lebte 1818-1893 hauptsächlich in
Frankreich als Komponist, Organist und Kirchenkapellmeister.
Er schrieb Opern, Orchesterwerke und auch viele Messen.
Die Messe brève in C-Dur enthält alle liturgischen Messteile Kyrie – Gloria - Sanctus
- Benedictus - Agnus dei, spart aber ganz bewusst das Credo (Glaubensbekenntnis)
aus. Dieses wird in den Gottesdiensten von der Gemeinde übernommen.
Wir laden Sie herzlich ein.

Heike S. Moltzen

Gemeinsame 
Wanderung

Parkplatz vor der Friedenskirche Arnum, 
So., den 23.10.2016 um 12:30 Uhr.
Wanderfreunde aus den vier Hemmin-
ger Gemeinden treffen sich wieder zu 
einem Gang durch die herbstliche Natur 
und zu guten Gesprächen und guten 
Begegnungen. Vorbereitung und Orga-
nisation durch 
Fam. Meier, Tel.: 05101 / 582 63 und 
Fam. Herrmann, 
Tel.: 05101 / 51 54.
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ABC des  
Gemeindelebens

Diakonie
Bereits im Alten Testament wird davon 
erzählt, dass es geboten ist, anderen 
Menschen zu dienen. Wer fremd in eine 
Gemeinschaft kommt, soll so behandelt 
werden, wie diejenigen, die schon im-
mer zu dieser Gruppe gehören. Im Neu-
en Testament wird ein Mensch exemp-
larisch in den Mittelpunkt gestellt, der 
einen anderen hilft, der ausgeraubt wor-
den ist. Viele sind an dem Überfallenen 
vorbei gegangen, doch er hat selbstlos 
geholfen, obwohl er einer anderen Glau-
bensgemeinschaft angehörte.
Die Weitergabe biblischer Geschichten 
und kirchlicher Traditionen, der Gottes-
dienst und die Diakonie gehören zu den 
Grundsäulen christlichen Handelns. Da-
ran muss Kirche sich messen lassen, ob 
sie Kirche für Andere ist.
Das Dienen am Nächsten, die Diakonie, 
hat sich an vielen Orten im gesellschaft-
lichen Umfeld ausgebildet. Einrichtun-
gen der Diakonie sind z.B. Krankenhäu-
ser und Altersheime, Pflegedienste oder 
Beratungsstellen.
In Kirchengemeinden gibt es diakoni-
sche Besuchsdienste, ambulante Beglei-
tung kranker und sterbender Menschen, 
auch Gruppen für Familien in sozialen 
Notlagen.
„Dienet einander ein jeder mit der Gabe, 
die er von Gott empfangen hat.“ So legte 
es der Petrusbrief jedem Christenmen-
schen nahe, sich für andere einzuset-
zen. Christinnen und Christen glauben 
daran, dass jeder Mensch von Gott mit 
Gaben ausgestattet ist, die er oder sie 
oder eine Gruppe in die Gemeinschaft 
einbringen kann.

Christine Behler

Denkmaltour 2016
Kirchen der Region öffnen am Tag des Denkmals
Es ist schon Tradition, dass im Herbst eines jeden Jahres, in einer bundesweiten Ak-
tion, Baudenkmale der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.
In Hemmingen gibt es davon mehr als fünfzig. Natürlich werden die nicht alle ihre 
Türen öffnen können.
In diesem Jahr werden elf Hemminger Baudenkmale in einer gemeinsamen Aktion 
am 11. September präsentiert. Die Türen der Kirchen in Arnum, Hiddestorf und Wil-
kenburg sind für Besucher geöffnet. Hier und in den vier alten Kapellen in Devese, 
im Alten Dorf, in Harkenbleck und in Arnum können sich die Besucher umschauen 
und nähere Informationen erhalten.
Die offizielle Eröffnung für die Hemminger Teilnahme am Denkmaltag findet um 9 
Uhr in der Hemminger Kapelle, im Alten Dorf, mit Bürgermeister Schacht-Gaida statt.
Auf Plakaten und Handzetteln werden die Hemminger Treffpunkte kurz beschrie-
ben und in Zusammenarbeit mit der Stadt auf einer Karte eingetragen. So finden 
Interessierte die Hemminger Objekte auf einen Blick.

Rückblick Italien

 Sommer, Sonne und viel Spaß – Jugend-
freizeit in Italien
Die Evangelische Jugend unseres Kirchen-
kreises hat in diesem Jahr zu einer beson-
deren Jugendfreizeit eingeladen: Zwei 
sonnige Wochen haben wir am Strand in 
der italienischen Toskana verbracht. Wir 
haben im Mittelmeer gebadet, Land und 
Leute erkundet, gemeinsam Bibelarbei-
ten und Andachten gestaltet, einen Got-
tesdienst gefeiert und hatten viel Spaß in 
diversen Workshops.
Das Besondere an dieser Fahrt war: Sie 
wurde von den Kirchenkreisen Ronnen-

berg, Burgdorf und Laatzen-Springe 
gemeinsam gestaltet. So kam es zur 
Wortschöpfung RoBuLaS. Ich habe zu-
sammen mit Helge Bechtloff, Kreisju-
gendwart aus Ronnenberg, das Camp 
für 13- bis 14-Jährige geleitet und bin 
von dem Konzept begeistert. Im nächs-
ten Jahr geht es nach Spanien und nach 
Italien. Habt ihr nicht Lust mitzufahren? 
Nähere Informationen gibt es bei der 
Kreisjugendwartin Ilka Klockow-Weber 
(ilka.klockow@evlka.de).

Peter Beyger
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Kinderseite
Von Kindern für Kinder  
(und Erwachsene)
Seit dem letzten Oktober gibt es in die-
sem Gemeindemagazin eine Kindersei-
te. Sie wird von den Kinderredakteuren 
unseres Gemeindebriefs gestaltet. Die 
Kinderredakteure suchen Titel und The-
men aus, machen Interviews mit inter-
essanten Leuten und gehen zusammen 
auf Reisen.
Alle Kinder aus Hemmingen, die zur 
Zeit zwischen 10 und 12 Jahre alt sind 
und den Konfirmandenunterricht in 
der 4. Klasse besucht haben, können 
mitmachen!
Kontakt: Pastorin Ulrike Budke-Grüne-
klee, Tel. 0511 / 41 08 9510 

Auf den Spuren des Salzes
von Lasse Zabel und Henry Huth
Am 30. April waren wir im Salzmuse-
um in Lüneburg. Dort kann man unter-
schiedliche Dinge sehen und ausprobie-
ren. Es geht schon am Eingang los. Aus 
einer Düse kommt Salzwasser heraus. 
Man kann das Wasser probieren. Hinter 

einer dicken Glasscheibe sind verschie-
dene Salzkristalle aus unterschiedlichen 
Ländern zu sehen. In einem Salzfass 
kann man das Salz anfassen. Früher 
konnte man mit Salz bezahlen, deswe-
gen gibt es kleine Salztaschen, die mit 
Salz gefüllt sind. In kleinen Kammern 
kann man selber Salz sieden. Mit einem 
Löffel rührt man das Salz in einer Schale 
über einem kleinen Ofen. Das Salz wird 
langsam hart. Das was wir in der Kam-
mer gemacht haben: Salz sieden, kann 
man sich auch etwas weiter angucken: 

Da wird es mit einer großen Maschine 
gemacht.

Mit Händen und Füßen: Musikinstru-
mente in der Trinitatiskirche - 2.Teil
von Emlyn Vogt
Jetzt widmen wir uns dem Instrument, 
das in jede Kirche gehört: der Orgel. 
Unsere Orgel wurde im Jahr 1991 in Wil-
helmshaven von Alfred Führer gebaut. 
Dann sollte sie in unserer Kirche auf der 
Empore stehen. Hinter der Orgel ist es 
staubig, dreckig und es liegen überall 
Spinnweben herum. So wie sie ist, ge-
hört sie jetzt der Trinitatiskirche und 
wird von Heike Moltzen gespielt. Unse-
re Orgel ist aus Holz und Metall. Es gibt 
zwei Tastenbretter, Manuale genannt. 
Eine Orgel wird mit Händen und Füßen 
gespielt. Eine Organistin oder ein Or-
ganist braucht an seinem Arbeitsplatz 
auch noch viele Kleinigkeiten, zum Bei-
spiel eine kleine Tasche für Noten, einen 
Bleistift und Anspitzer, Klammern und 
eine Stimmgabel. Unsere Orgel gibt es, 
weil in eine Kirche das Schönste auf der 
Welt gehört: Musik!

222 Seemeilen auf der Dageraad
„Klüver- und Fockteam, dann das Groß-
segel-Team, klar zur Halse“, so lauteten 
mehrere Segelkommandos an Deck des 
Großseglers „Dageraad“ acht Tage lang 
in den Sommerferien. Auch in diesem 
Jahr haben sich 31 Jugendliche und fünf 
Teamer/innen aus dem Kirchenkreis 
Laatzen-Springe auf den Weg zum Ijs-
selmeer gemacht, um Gemeinschaft zu 
erleben. In diesem Jahr hat der Wind 
mitgespielt, sodass lange Segeltage 
möglich waren. Ein besonderes High-
light war die Segeltour von Terscherling 
nach Amsterdam – mit einem Zwischen-
stopp in Enkhuizen. In der Großstadt 
wurde das Anne-Frank-Haus in der Prin-
sengracht 263 aufgesucht. Die Jugend-
lichen waren sich hinterher einig: Das 
zweistündige Schlangestehen hat sich 
gelohnt, um Eindrücke vom ehemali-
gen Versteck der Familien Frank, van 
Pels und von Fritz Pfeffer während des 
Zweiten Weltkrieges zu sammeln. Auch 
der Anlegeplatz in Amsterdam war spe-
ziell, denn nur mit einer Fähre konnte 

der Wasserlauf „HET IJ“ überwunden 
werden, um in 5 Minuten in der Innen-
stadt zu sein. Neben Segeln haben das 
gemeinsame Kochen in einer Großgrup-
pe, Gruppenprogramm, Feedback und 
Andachten zu einer unverwechselbaren 

Jugendfreizeit 2016 beigetragen. „Wenn 
ich dieses Jahr nicht dabei gewesen 
wäre, dann hätte mir etwas gefehlt“, so 
Nils, Teilnehmer der Freizeit.

Elke Hartebrodt-Schwier, Leitung

Thomas Linnenkohl

Kinderredakteur beim Salz-Sieden. 
Foto: Ulrike Budke-Grüneklee
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Wann? Was? Wo?

11:30 Uhr Posaunen
Eröffnung/ Begrüßung,  Kirchplatz, Kirche
Vorstellung des Programms

12:00 Uhr Drehorgel - Ehepaar Müller Kirchplatz
Essen  und Trinken 
für die ganze Familie

12.30 Uhr Old Virginy Jazzband Kirchplatz

Losverkauf für Tombola

 13.00 Uhr Start der Spielaktionen für Kirchplatz, Wiese
Kinder und Jugendliche:  
Murmiland, Schminken,  
Bausteine usw.

Pippi-Langstrumpf-Quiz, Bücherstube
Büchermemory

13.30 Uhr Musikzug der Feuerwehr Kirchplatz

14:00 Uhr Küchenbuffet Gemeindehaus

Stabpuppenspiel:   Kirche
Der Fischer und seine Frau, 
Leitung: Gisela Overlach

Kirchbauaktion Wiese

Filmvorführung:  Saal
Flashmob, 10 Jahre FKG
Kurzfilmfestival für Jugendliche Jugendraum

14:30 Uhr  Offenes Singen  Kirchplatz 
mit Fritz Baltruweit

15:30 Uhr Chorgemeinschaft Arnum  Kirche
Leitung: Svitlana Pysmenna
Bilderbuchkino Keller Gemeindehaus

16.00 Uhr Jugendband „Wednesnight“  Kirchplatz

17.00 Uhr Abschluss Kirchplatz/Kirche 

außerdem Aktionen der Bücherstube Informationsstände, Chronik

Programm für das Familienfest

 Sonntag 11. September 2016, 11.30 –17.00 Uhr

Änderungen vorbehalten

Komm, bau ein Haus 
– 25 Jahre Friedens-
kirche Arnum

Herzliche Einladung zum

Konzert mit Sarah Kaiser am Frei-
tag, 9. September 2016 um 19 Uhr, 
Karten für 12 € in der Bücherstube, 
bei Schreib Gut(h) und beim Buch 
Handels Kontor in Arnum und 
bei Et cetera, Rathausplatz 
Hemmingen

Festgottesdienst am Sonnabend, 
10. September 2016 um 18 Uhr, an-
schließend Empfang für alle

Familienfest am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 ab 11.30 Uhr rund um 
die Kirche. Wie immer gibt es Vegeta-
risches und leckere Bratwurst, kühle 
und heiße Getränke und selbstgeba-
ckenen Kuchen. Wir freuen uns auf 
alle Aktionen, sind sehr gespannt auf 
das MURMILand und das Puppen-
spiel, genauso wie auf die musika-
lischen Beiträge und das gemeinsa-
me Singen. Außerdem können Sie 
sich von den Preisen der Tombola 
überraschen lassen, die von den Ge-
schäftsleuten aus Arnum und Umge-
bung gespendet wurden.

Also, dieses Geburtstagsfest 
für die ganze Familie nicht 
verpassen!

Foto: Jens Henkel, www.hochund bild.de



Friedens-Kirchengemeinde Arnum

miteinander  September/Oktober/November 2016 Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen 9

Bücherstube
Ein wunderbarer Herbst!
Freuen Sie sich auf besonders interessan-
te Bücher, Filme und Hörbücher. Die Bü-
cherstube ist ein lebendiger Ort. Kinder 
finden hier erste Bilderbücher, Geschich-
ten zum Angucken, so vielfältig und bunt 
wie sie es mögen. Erstes Selberlesen ist 
mit schönen Texten und farbigen Bildern 
viel leichter und spannend geht es dann 
weiter mit Geschichten und Romanen für 
alle Altersstufen. Wer lieber Sachbücher 
liest oder Comics möchte, ist auch in der 
Bücherstube richtig. Wir erneuern unse-
ren Bestand laufend.
Übrigens gibt es einen ständigen Floh-
markt im Gemeindehaus. Dort finden 
Sie für wenig Geld großartige, oft neu-
wertige Bücher in den Bereichen Krimis, 
Kinder- und Jugendbuch und Literatur.
Am Sonntag, den 11. 09. 2016 während 
des Kirchweihfestes auf dem Gelände 
der Friedenskirche Arnum veranstalten 
wir das große Pippi Langstrumpf Quiz, 
Erwachsene können ihre literarischen 
Kenntnisse in einem Memory testen und 
Kinder erleben ein Bilderbuchkino.
Am Sonnabend, den 17.09.2016 findet 
wieder der Weltkindertag im Arnu-
mer Bürgerpark statt. Hier können Sie 
zu günstigen Preisen tolle Flohmarkt-

bücher und Spiele kaufen und damit die 
Bücherstube unterstützen. Wir kaufen 
davon neue Bücher ein.
Am Freitag, den 28.10.2016 um 19 Uhr 
laden wir wieder zu Käse und Wein ein. 
Thema: englische Literatur. Carmen 
Fuggiss und Jonathan Seers werden den 
Abend musikalisch gestalten. Siehe Ver-
anstaltungsteil.
Wir freuen uns auf diesen Herbst. Un-
terstützen Sie unsere Arbeit durch Ihr 
Kommen, den Besuch als Leser/-in in der 
Bücherei. Spenden für die Bücherstube 
werden für den Kauf neuer Medien und 
für die Literaturvermittlung benutzt.

Gesine Meerheimb 

Laternenumzug
Noch freuen wir uns am Sommerwet-
ter, doch bald zieht der Herbst ins Land. 
Dann holen wir die alten Laternen vom 
Dachboden oder basteln ganz neue. Am 
11.11. um 18 Uhr ist es wieder soweit und 
wir laden am Martinstag zum Laternen-
umzug ein. Der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr wird uns auch in diesem 
Jahr nach einer kurzen Einstimmung in 
der Kirche begleiten. Fleißige Helfer/in-
nen halten sicher wieder heiße Geträn-
ke und Martinsmännchen im Gemein-
dehaus bereit, wenn sich alle nach dem 
Umzug auf dem Kirchhof versammeln.

Ellen Leinemann, Grafik: Müller

Totenaussegnung
Wer sich von einem geliebten Menschen 
verabschieden muss, kann es als tröstlich 
erleben, noch einmal in Ruhe am Toten-
bett Abschied zu nehmen. Dabei begleite 
ich Sie gerne als Pastorin, wenn Sie das 
möchten. Ein Mensch wird noch einmal 
gesegnet und auf seine Reise zu Gott ge-
schickt. Dieser kann auch für die, die wei-
ter gehen, eine Hilfe sein beim Loslassen. 
So ist es ein Segen für den, der geht und 
die, die ohne den Menschen weiter leben.
Melden Sie sich bitte im Pfarramt, wenn 
Sie von mir bei diesem wichtigen, oft so 
vieles verändernden Lebensabschnitt 
begleitet werden möchten. Das muss 
manchmal ganz rasch geschehen. Ich 
versuche, dies möglich zu machen.

Christine Behler

„Gutes und Barmherzigkeit werden mir 
folgen mein Leben lang, und ich werde 
bleiben im Hause des Herrn immerdar.“  

Psalm 23, Vers 6

Lebendiger Advent
Auch in 2016 soll es wieder einen Leben-
digen Adventskalender geben. Dabei 
wollen wir an jedem Wochentag gerne 
ein Türchen öffnen. Mit allen Interessier-
ten möchten wir rechtzeitig planen.
Herzliche Einladung zum Vorberei-
tungstreffen am 18.10.2016, 19 Uhr im 
Gemeindehaus in Arnum. Wir freuen 
uns, den Advent mit anderen zusammen 
mitten im Alltag zu begehen. Eine halb-
stündige Auszeit von anderen Geschäf-
tigkeiten im Advent tut einfach gut! 

Der Kirchenvorstand

Foto: privat

Foto: Meerheimb

Buß-und Bettag
Auch in diesem Jahr feiern wir den 
Buß-und Bettag wieder als regiona-
len Gottesdienst in der Friedenskirche 
in Arnum. Dieser Tag im Kalender der 
christlichen Gemeinde ist eine Gelegen-
heit, die Werte zu bedenken, die unsere 
Gesellschaft und unsere Kirche prägen 
und zugleich herausfordern. Wer ist 
mein Nächster/ meine Nächste? Wie 
will ich mit anderen leben? Was braucht 
eine Gemeinschaft, um zukunftsfähig 
zu sein? Wie wird für jene gesorgt, die 
sozial benachteiligt sind?
Dieser Gottesdienst richtet sich ver-
stärkt an Konfirmandinnen und Konfir-
manden sowie ihre Eltern. So werden 
auch Jugendliche an der Vorbereitung 
des Gottesdienstes beteiligt sein.

Für das Team: 
Peter Beyger, Christine Behler



Oktober

Wo aber der Geist des 

Herrn ist, da ist Freiheit. 
2. Kor 3,17 (L)
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Gruppen und Kreise

Diakonischer Besuchsdienst: 
Freitags 30.9., 28.10., 25.11.,15 Uhr 
Erika Habben  Tel: 33 19

Kantorei: Leitung Frau Klees 
Chorproben jeden zweiten Mittwoch 
um 20 Uhr  Tel:  58 42 58

Frauentreff: 
05.09., 26.09., 17.10., 07.11., 28.11. 
Gemeindehaus 19.00 Uhr 
Gerlind Fenner  Tel: 27 46

Seniorennachmittag 
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst: 
Sonntags (s. Gottesdienste) 
Peter Jenkner   Tel: 58 40 08

Literaturkreis: 
Letzter Donnerstag im Monat, 20 Uhr 
Gesine Meerheimb   Tel: 58 50 09

Hauskreis: 
14-tägig donnerstags,
Christel Herrmann-Vogel  Tel: 51 54

Spielkreise: Montag bis Freitag 
Infos bei Ellen Leinemann   Tel: 32 99

Bücherstube Öffnungszeiten: 
So nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr 
Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr 
in dieser Zeit  Tel: 58 74 19

Posaunenchor: 
14-tägig montags 20 Uhr
Frauke Schütte  Tel: 58 59 48 
Martin Strottman  Tel: 85 38 98

Lichtblick-Andachten: 
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr, 
Friedenskirche

Chronist: 
interessiert an altem und 
neuerem Material für das Archiv 
Ottmar Sturm  Tel: 28 64

Sandwich Club:  
Do. 18 - 19:30 Uhr 
Frauke Schütte    Tel: 58 59 48 
Martin Strottmann  Tel: 85 38 98

Jugendgruppe: 
Freitags,  18:30 Uhr s. Schaukasten 
Katrin Biesalski  Tel: 0174 / 256 72 54

Gitarrengruppe:  
Mi 9:30 - 10:30 Uhr  
Jeremias Scharfenberg 

 Tel: 0179 / 837 92 55

Förderverein Wehrkapelle: 
Susanne Lesinski  Tel: 24 62

Garteneinsatz
Alle Jahre wieder – der Herbst mit sei-
nen leuchtenden warmen Farben an 
Büschen und Bäumen erstaunt und er-
freut uns immer wieder. Bis ein ruppiger 
Herbststurm oder der erste Frost die 
bunte Pracht ins Trudeln bringt und uns 
einen wahren Blätterregen beschert, der 
sich auf Wege und Plätze legt. Alle Jah-
re wieder…. Auch das Gelände rund um 
unsere Kirche wird von dieser Blätterlast 
nicht verschont und braucht willige Hän-
de, die helfen, für Ordnung und Gehsi-
cherheit zu sorgen. Dies geht natürlich 
in Gemeinschaft besser von der Hand 
und soll auch diesmal wieder ausklingen 
mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Dafür werden Kuchenspenden gerne 
entgegengenommen.             
Wir treffen uns wie gewohnt am letzten 
Samstag im Monat ab 14 Uhr.

Familiengottesdienste
Im Herbst laden wir wieder ein zu Familiengottesdiensten, die sich an Familien mit 
Kindern von 0-10 Jahren richten. Es hat sich im Laufe der Zeit gezeigt, dass auch vie-
le Gottesdienstbesucher der älteren Generation Freude daran haben, mit Kindern 
zu feiern, malen, singen und beten.

Wir laden herzlich ein zu den Familiengottesdiensten am
2. Okt. 2016 um 10 Uhr Erntedank - Gottes bunte Schöpfung
6. Nov. 2016 um 10 Uhr Gottesdienst mit einer Gesangsklasse
des Knabenchores Hannover.
Herzliche Einladung an Jung und Alt

Das Familiengottesdienstteam

Abschlusssegen auf dem Spielplatz am 12. Juni, Foto: Leinemann

Blumenbeet – 
Pate gesucht!

Das Blumenbeet  am Kirchplatz braucht 
einen „Paten“ der sich regelmäßig  um 
dieses Beet kümmert, damit die Blü-
tenpracht uns möglichst lange erhalten 
bleibt.

Auskunft erteilt Ralf Herrmann, 
Tel.: 05101 / 51 54.



miteinander  September/Oktober/November 2016 Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen 11

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

TriniFilm  
im Herbst 2016
Liebe Filmfreunde!

Auch in diesem Herbst setzen wir die 
beliebte Spielfilmreihe TriniFilm mit wei-
teren interessanten aktuellen Beiträgen 
fort.
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit-
helfen würden, die Fangemeinde zu 
vergrößern. Kommen Sie am 16. Okto-
ber und am 20. November, jeweils um 
17 Uhr, wieder in den Gemeindesaal un-
serer Gemeinde. Der vorausgehenden 
Werbung in den Leine-Nachrichten, der 
„rings um uns“ und unserer Homepage 
können Sie  Hinweise zum gezeigten 
Film entnehmen.
Ich freue mich auf einen unterhaltsa-
men, lebendigen Herbst!

Sigrid Nickel

Langer Freitag 
im Kinderkreis

Am 23. September und am 2. Dezem-
ber sind wieder unsere ‘Langen Freita-
ge’ vom Kinderkreis. Von 16 – 22 Uhr 
gestalten wir diesen Tag mit besonde-
ren Aktionen. Wir starten mit dem Kin-
dergottesdienst, dann geht es weiter 
mit Spielen und Basteln, gemeinsamen 
Abendessen und anschließend einem 
spannenden Abendprogramm.
Alle Kinder der 1. bis 5. Klasse sind herz-
lich eingeladen. Um besser planen zu 
können, ist eine Anmeldung bei Hei-
drun Schwarze, 0511 / 124 40 60, E-Mail: 
kinderkreis@fam-s.de erforderlich. Die 
Kosten betragen 5€.

Euer Kinderkreisteam

2handbasar

Martinsumzug
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Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Neue Polster für die 
Kapelle Hemmingen

Für die Kapelle Hemmingen haben 
wir neue Bankpolster gekauft. Sie rut-
schen auf den Bänken nicht mehr hin 
und her, so dass man einen festen und 
angenehmen Sitz hat. Der Kauf dieser 
Polster wurde durch eine Spende er-
möglicht. Als Pastor freue ich mich sehr 
darüber.

 Peter Beyger

Zum Tod von Frau Hamelberg
Am 26. Juni 2016 verstarb Hella Hamel-
berg. Familie Hamelberg zog in den 
siebziger Jahren in unsere Gemeinde 
und suchte von Anfang an den Kontakt 
zu unserer Trinitatiskirche. Ein Zitat von 
Frau Hamelberg, an das ich mich noch 
gut erinnere: “Man muss nicht darauf 
warten, dass der Besuchskreis der Kirche 
zu mir ins Haus kommt, um mich als neu-
es Gemeindeglied zu begrüßen, man 
geht selbst hin, um die Verbindung zur 
Kirche herzustellen.” Frau Hamelberg 

gehörte in den früheren Jahren zum 
Frauengesprächskreis der Trinitatiskir-
che. Gemeinsam leitete das Ehepaar 
Hamelberg eine Zeit lang den Bibelkreis 
und engagierte sich beim Kirchbau un-
serer Gemeinde. Beim Verteilen des Kir-
chenblattes miteinander wird Ihnen Frau 
Hamelberg auch begegnet sein. Wir 
sprechen Herrn Hamelberg unser tiefes 
Mitgefühl aus.

Christa Volkmann

Ich glaube an …!  
Woran glauben wir eigentlich?

Mit den ersten Fragen zum Glaubens-
bekenntnis haben wir uns im Bibelkreis 
auseinandergesetzt. Ich erinnere mich 
gerne daran, wie wir zum Beispiel das 
Verhältnis von Glaube und Naturwissen-
schaft kontrovers diskutiert haben. Nun 
wird die Gesprächsreihe rund um das 
apostolische Glaubensbekenntnis fort-
gesetzt. An jedem Abend werden wir 
uns einer Fragestellung zuwenden.

Folgende Termine finden jeweils 
von 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr im 
Gemeindehaus statt:

Dienstag, 20. September 2016:
Exkurs - Christus und das Alte 
Testament

Dienstag, 4. Oktober 2016:
„geboren von der Jungfrau Maria“ 

Dienstag, 18. Oktober  2016:
„gelitten unter Pontius Pilatus“ – 
Märtyrer in der Bibel und in der 
Kirchengeschichte

Dienstag, 1. November 2016:
„gekreuzigt, gestorben und begraben“ 
– Wie können wir das Kreuz heute
verstehen?

Dienstag, 15. November 2016:
„hinabgestiegen in das Reich des Todes“ 
– Gibt es eine Hölle?

Dienstag, 29. November 2016:
„am dritten Tage auferstanden von den 
Toten“ – Ostererzählungen

Die Teilnahme lohnt sich auch, wenn 
Sie nur an einzelnen Terminen kommen 
können.
Ich würde mich freuen, Sie zu dieser Ge-
sprächsreihe begrüßen zu können.

Peter Beyger
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Gruppen und Kreise

Alt-Mütterkreis
1. Mo im Monat, 18 Uhr
Edda Schaefer, Tel.: 42 64 71

Bibelkreis
zweimal monatlich, Di. 18:15 Uhr
Peter Beyger, Tel.: 42 93 12

Besuchsdienstkreis
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr
Dr. Dietlind Pieper, Tel.: 42 96 54

Frauengesprächskreis
1x monatl. Mi 9:45 Uhr,  
gerade Wochen
Margret Lechner, Tel.: 42 22 37
Christa Volkmann, Tel.: 42 72 24

Gespächskreis Glaubensfragen
4. Do im Monat 20 Uhr
Ulrike Budke-Grüneklee, Tel.: 41 08 95 10

Junger Müttertreff
Termine auf Anfrage
Heidrun Schwarze, Tel.: 124 40 60

Kantorei / Chor
Di 19:30 Uhr
Heike-Susann Moltzen,
Tel.: 0177 / 762 20 22

Kinderkreis
4x jährlich, nach Termin
Heidrun Schwarze, Tel.: 124 40 60

Kinderpark
auf Anfrage
Heidrun Schwarze, Tel.: 124 40 60

Männergesprächskreis
14-tägig Mi 9:45 Uhr, ungerade Wochen
Peter Nefzger, Tel.: 05101 / 50 62

Seniorenkreis
Mi 15 Uhr
Liselotte Althoff, Tel.: 42 28 77

Ehrenamtsbeauftragte
Dagmar Oppermann, Tel.: 234 45 18
Heidrun Schwarze, Tel.: 124 40 60
Stefanie Bötticher, Tel.: 220 55 01

Kapellenvorstand Devese
Peter Beyger, Vors., Tel.: 42 93 12

Homepage
www.trinitatis-hemmingen.de

Adventsbasar
In den letzten Jahren fand an den vier 
Adventssonntagen, nach den Gottes-
diensten, im ‘Adventszimmer unterm 
Turm’ der Verkauf von Selbstgemach-
tem statt. Hieran wollen wir anknüpfen. 
Auch in diesem Jahr wird es einen Ad-
ventsverkauf geben.
Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Im vergangenen Jahr erhielten wir 
zahlreiche Marmeladenspenden und 
selbstgebastelte Dinge, die sich gut ver-
kauften.
Den Spendern sei an dieser Stelle 
noch einmal gedankt.
Um auch in diesem Jahr wieder ein at-
traktives Angebot zu haben, bitten wir 
erneut um Ihre Spenden. Wer also Mar-
meladen, Gelees, Kekse oder Gebastel-
tes beisteuern möchte, melde sich bitte 
bei  Susanne Michael (Tel: 42 74 12, nach 
17 Uhr) oder  Heidrun Schwarze (Tel.: 124 
40 60).

Das Adventsbasarteam 
Susanne Michael

Neue Leitung
Die neue Leitung des  
Evang. Kindergartens Devese 
stellt sich vor

Liebe Leser,
seit dem 15.06.2016 arbeite ich als neue 
Leitung im Ev. Kindergarten Devese. 
Mein Name ist Ulrike Wilhelm, 43 Jahre 
alt und komme aus Springe/OT Völksen. 
In den letzten 20 Jahren war ich als stell-
vertretende Leitung in evangelischen 
Kindertagesstätten in Springe und 
Laatzen/Rethen tätig. Die gesammelten 
vielseitigen Kompetenzen und Erfah-
rungen in meiner Jahre langen Funktion 
als stellvertretende Leitung möchte ich 
gerne in meinem neuen Arbeitsgebiet 
als Leitung des Kindergartens in Deve-
se einfließen lassen. Zudem kann ich als 
geprüfte Sozialwirtin auf meine erwor-
benen Fachkenntnisse zurückgreifen. 
Ein sehr wichtiger Aspekt in meiner Ar-
beit ist für mich, die Kinder ein Stück zu 
begleiten auf ihrem Weg ins Leben. Sie 
sollten dabei ihre Kita als einen Ort des 
lebendigen Lernens und Zusammenle-
bens erleben. Mir liegt sehr am Herzen, 
dass die Kinder unsere christlichen Wer-
te und Normen erfahren und erlernen. 
Einfach gesagt: „Mit Gott groß zu wer-
den!“ In diesem Sinne bedanke ich mich 
bei allen Kindern, Eltern, Herrn Pastor 
P. Beyger und nicht zuletzt bei meinem
Team des Kindergartens Deveses für die
offene herzliche Aufnahme. Ich freue
mich auf eine gute Zusammenarbeit!

Mit besten Grüßen
Ulrike Wilhelm

November

Umso fester haben wir das 

prophetische Wort, und 

ihr tut gut daran, dass ihr 

darauf achtet als auf ein 

Licht, das da scheint an 

einem dunklen Ort, bis 

der Tag anbreche und der 

Morgenstern aufgehe in 

euren Herzen.
2. Petr 1,19
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Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde
Wilkenburg-Harkenbleck 
Hkb=Harkenbleck,  Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde 
Hiddestorf . Ohlendorf

So 28.08. 14. So. n.
Trinitatis

10:00     P Tyra 10:00     Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00    Hkb  P iR Knackstedt 10:00    P iR Habenicht  

Sa 03.09. 17:00     KDev  Pn Budke-Grüneklee

So 04.09. 15. So. n.
Trinitatis

18:00     Dn Hartebrodt-Schwier, 
Pn Behler  Begrüßungsgottesdienst 
für Baumgruppenkinder und 
Konfirmanden  
mit Popkantor Til von Dombois

  8:30     KHem  Pn Budke-Grüneklee 
10:00     Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee

11:00    Wkb  P iR Sander  plattdeutscher 
Gottesdienst    

10:00    P Prof. Dr. Cordes  

Sa 10.09. 18:00     Pn Behler und Team  Festgottesdienst 
zum 25-jährigen Kirchweihjubiläum 
mit Empfang

So 11.09. 16. So. n.
Trinitatis

10:00     Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 10:00    Hkb  Vikarin Jüttner  10:00    P Gnügge  mit Goldener Hochzeit  

So 18.09. 17. So. n.
Trinitatis

10:00     Lektorin Hentschel 
10:00  

10:00     Trinitatis  P Beyger 10:00    Hkb  Dekanin Reitz     10:00    P iR Haunert  

So 25.09. 18. So. n. Trinitatis   10:00     Trinitatis  P Beyger, Brandt-Zwirner mit Team  
Regionalgottesdienst  
zur Woche der Diakonie  

16:00     Trinitatis  P Beyger  Gottesdienst für kleine 
Leute 

18:00    Wkb  Pn Maczewski  Taizé-Gottesdienst  10:00    P Gnügge  

Sa 01.10. 17:00     KDev  Erntedankgottesdienst  P Beyger

So 02.10. 19. So. n.
Trinitatis

10:00     Team  
               Erntedankgottestdienst

  8:30     KHem  P Beyger  Erntedankgottesdienst
 10:00     Trinitatis  P Beyger  Erntedankgottesdienst

11:00    Wkb  Pn Maczewski  
Erntedankgottesdienst  

11:00    P Gnügge  Erntedankgottesdienst  

So 09.10. 20. So. n.
Trinitatis

10:00     Lektorin Hentschel   10:00     Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  10:00    Hkb  Vikarin Jüttner  10:00    P iR Haunert  

So 16.10. 21. So. n.
Trinitatis

10:00     Pn Behler  mit Kantoreien aus 
Trinitatis und Arnum

10:00     Trinitatis  P Beyger 10:00    Hkb  Pn Maczewski 10:00    P Gnügge  

So 23.10. 22. So. n.
Trinitatis

10:00      N.N. 10:00     Trinitatis  NN 10:00    Wkb Pn Maczewski, Pn Behler  Goldene, 
Diamantene und Eiserne Konfirmation   

10:00    P iR Habenicht  

So 30.10. 23. So. n.
Trinitatis

18:00     Pn Behler  Orgelgottesdienst 10:00     Familiengottesdienst mit Popkantor  17:00    Wkb  Pn Maczewski  Jugendgottesdienst 
mit Band  

10:00    P Gnügge    18:00 P Gnügge  

Mo 31.10. Reformationstag 18:00    P Gnügge  Regionalgottesdienst
mit Chorprojekt  

Sa 05.11. 17:00     KDev  P Beyger  Taizé-Andacht

So 06.11. Drittletzter So. im 
Ki-jahr

10:00     Pn Behler und Team  mit Vorklasse 
Knabenchor Hannover  

  8:30     KHem  P Beyger  
10:00     Trinitatis  P Beyger  

10:00    Wkb  P iR Knackstedt mit Kirchenchor  10:00    Sup aD Flohr  

So 13.11. Vorletzter So. im 
Ki-jahr

  9:30     Pn Behler  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit Musikzug 
der FFW Arnum

10:00     Trinitatis  P Beyger  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit Chor  

10:00    Hkb  Vikarin Jüttner  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag

10:00    P Gnügge  

Mi 16.11. Buß- und Bettag  18:00     Pn Behler, P Beyger  
Regionalgottesdienst

So 20.11. Ewigkeits- 
sonntag

 10:00     Pn Behler  Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag

 10:00     Trinitatis  P Beyger  
Gottesdienst mit Totengedenken   

 10:00    Hkb  Pn Maczewski  Gottesdienst mit 
Verlesen der Verstorbenen

10:00    P Gnügge  

Sa 26.11. 17:00     KDev  Pn Budke-Grüneklee 14:30    P Gnügge  Andacht Weihnachtsmarkt

So 27.11. 1. Advent 10:00     Prädikantin Schäfer   8:30     KHem  Pn Budke-Grüneklee 
10:00     Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  

11:00    Wkb  Pn Maczewsik  mit Bläserklasse der 
CFG-Schule   

10:00    P Gnügge  

So 04.12. 2. Advent 10:00     Pn Behler 18:00    Wkb  Pn Maczewski  Abendgottesdienst 
im Advent   

10:00    Sup aD Niedernolte  
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Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste 
siehe Veranstaltungen

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

Gottesdienste und  
Andachten im  
Seniorenpflegeheim 
„Im Rosenpark“
in Hemmingen
13.09.  Pn Budke-Grüneklee
29.09.  Fr. Volkmann
11.10.  Pn Budke-Grüneklee
27.10.  Hr. Nowitzki
08.11.  Pn Budke-Grüneklee
24.11.  Hr. Fedder
jeweils 10:00 Uhr

Morgenandachten
in Hiddestorf
montags um 7 Uhr  
mit P Gnügge

Lichtblickandachten
in Arnum
19:00   jeden letzten 

Mittwoch im Monat

Kindergottesdienste

Trinitatis
23.09.2016  16:00 Uhr
02.12.2016  16:00 Uhr

Harkenbleck
04.09.  11:00  Team
06.11.   11:00  Team
04.12.   11:00  Team

Friedens-Kirchengemeinde 
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen
KHem=Kapelle Hemmingen, 
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,  Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf . Ohlendorf

So 28.08. 14. So. n. 
Trinitatis

10:00    P Tyra 10:00    Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00     Hkb  P iR Knackstedt 10:00     P iR Habenicht  

Sa 03.09. 17:00    KDev  Pn Budke-Grüneklee

So 04.09. 15. So. n. 
Trinitatis

18:00    Dn Hartebrodt-Schwier, 
Pn Behler  Begrüßungsgottesdienst 
für Baumgruppenkinder und 
Konfirmanden 
mit Popkantor Til von Dombois

  8:30    KHem  Pn Budke-Grüneklee 
10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee

11:00     Wkb  P iR Sander  plattdeutscher 
Gottesdienst    

10:00     P Prof. Dr. Cordes  

Sa 10.09. 18:00    Pn Behler und Team  Festgottesdienst 
zum 25-jährigen Kirchweihjubiläum 
mit Empfang

So 11.09. 16. So. n. 
Trinitatis

10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 10:00     Hkb  Vikarin Jüttner  10:00     P Gnügge  mit Goldener Hochzeit  

So 18.09. 17. So. n. 
Trinitatis

10:00    Lektorin Hentschel
10:00  

10:00    Trinitatis  P Beyger 10:00     Hkb  Dekanin Reitz     10:00     P iR Haunert  

So 25.09. 18. So. n. Trinitatis   10:00    Trinitatis  P Beyger, Brandt-Zwirner mit Team 
Regionalgottesdienst
zur Woche der Diakonie  

16:00    Trinitatis  P Beyger  Gottesdienst für kleine 
Leute 

18:00     Wkb  Pn Maczewski  Taizé-Gottesdienst  10:00     P Gnügge  

Sa 01.10. 17:00    KDev  Erntedankgottesdienst  P Beyger

So 02.10. 19. So. n. 
Trinitatis

10:00    Team  
               Erntedankgottestdienst

  8:30    KHem  P Beyger  Erntedankgottesdienst
 10:00    Trinitatis  P Beyger  Erntedankgottesdienst

11:00     Wkb  Pn Maczewski  
Erntedankgottesdienst  

11:00     P Gnügge  Erntedankgottesdienst  

So 09.10. 20. So. n. 
Trinitatis

10:00    Lektorin Hentschel 10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  10:00     Hkb  Vikarin Jüttner  10:00     P iR Haunert  

So 16.10. 21. So. n. 
Trinitatis

10:00    Pn Behler  mit Kantoreien aus 
Trinitatis und Arnum

10:00    Trinitatis  P Beyger 10:00     Hkb  Pn Maczewski 10:00     P Gnügge  

So 23.10. 22. So. n. 
Trinitatis

10:00     N.N. 10:00    Trinitatis  NN 10:00     Wkb Pn Maczewski, Pn Behler  Goldene, 
Diamantene und Eiserne Konfirmation   

10:00     P iR Habenicht  

So 30.10. 23. So. n. 
Trinitatis

18:00    Pn Behler  Orgelgottesdienst 10:00    Familiengottesdienst mit Popkantor  17:00     Wkb  Pn Maczewski  Jugendgottesdienst 
mit Band  

10:00     P Gnügge    18:00 P Gnügge  

Mo 31.10. Reformationstag  18:00     P Gnügge  Regionalgottesdienst 
mit Chorprojekt  

Sa 05.11. 17:00    KDev  P Beyger  Taizé-Andacht

So 06.11. Drittletzter So. im 
Ki-jahr

10:00    Pn Behler und Team  mit Vorklasse 
Knabenchor Hannover  

  8:30    KHem  P Beyger  
10:00  Trinitatis  P Beyger  

10:00     Wkb  P iR Knackstedt mit Kirchenchor  10:00     Sup aD Flohr  

So 13.11. Vorletzter So. im 
Ki-jahr

  9:30    Pn Behler  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit Musikzug 
der FFW Arnum

10:00    Trinitatis  P Beyger  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit Chor  

10:00     Hkb  Vikarin Jüttner  Gottesdienst zum 
Volkstrauertag

10:00     P Gnügge  

Mi 16.11. Buß- und Bettag  18:00    Pn Behler, P Beyger  
Regionalgottesdienst

So 20.11. Ewigkeits-
sonntag

 10:00    Pn Behler  Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag

10:00    Trinitatis  P Beyger  
Gottesdienst mit Totengedenken   

 10:00     Hkb  Pn Maczewski  Gottesdienst mit 
Verlesen der Verstorbenen

 10:00     P Gnügge  

Sa 26.11. 17:00    KDev  Pn Budke-Grüneklee 14:30     P Gnügge  Andacht Weihnachtsmarkt

So 27.11. 1. Advent 10:00    Prädikantin Schäfer   8:30    KHem  Pn Budke-Grüneklee 
10:00    Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee  

11:00     Wkb  Pn Maczewsik  mit Bläserklasse der 
CFG-Schule   

10:00     P Gnügge  

So 04.12. 2. Advent 10:00    Pn Behler 18:00     Wkb  Pn Maczewski  Abendgottesdienst 
im Advent   

10:00     Sup aD Niedernolte  
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Trinität
Gott rechnet anders: 
Drei mal eins gibt eins oder  
Der dreieinige Gott auf dem 
Altar von St. Vitus

Wussten Sie eigentlich, dass in der Wil-
kenburger St.-Vitus-Kirche ein Bild vom 
dreieinigen Gott zu sehen ist? Kein Por-
trät in einem Bilderrahmen, denn wie 
schon der Autor des 1. Johannesbriefes 
(Kapitel 4,12) weiß: „Niemand hat Gott 
jemals gesehen“. Und überhaupt ist das 
mit der Darstellung Gottes so eine Sa-
che. Hat Gott überhaupt ein Aussehen 
und wenn ja, darf man dies abbilden, 
ohne das Original zu entwerten?
Während im Judentum das Bilderverbot 
im zweiten Buch Mose (Kapitel 20, 4) das 
Anfertigen eines Gottesbildes verbietet 

und Gott sich nur bildlos in den Flam-
men eines brennenden Dornbusches 
offenbart, hatten es die Gläubigen im 
Christentum von Anfang an leichter: 
Gott in Jesus Christus kann menschlich 
dargestellt werden, am Kreuz oder in der 
Krippe, da Gott in Jesus Mensch wurde.
Als sich jedoch zwischen dem vierten 
und siebten Jahrhundert die Lehre der 
Dreieinigkeit oder Trinität von Gott als 
Vater, Sohn und Heiligem Geist in der 
Kirche durchsetzte – wir finden sie das 
erste Mal belegt im trinitarischen Gruß 
des Paulus (2. Brief an die Korinther Ka-
pitel 13, 13) – stellte das die christlichen 
Künstler vor eine weitaus komplexere, 
darstellerische Herausforderung.
Eine „Lösung“ der Kirchenkunst finden 
wir direkt vor Ort in Wilkenburg, denn 
auch der Künstler, der im 17. Jahrhun-
dert den Altaraufsatz der St.-Vitus-Kir-
che gestaltete, wählte zur Darstellung 
des Allmächtigen ein altes, zur Barock-
zeit jedoch wieder sehr beliebtes Bild:
Ein gleichseitiges Dreieck mit einer Ecke 
für jede der drei Erscheinungsformen 
Gottes und Verbindungslinien zwischen 
den Eckpunkten, die ausdrücken, dass 
sich Vater, Sohn und Geist zwar vonei-
nander unterscheiden, aber alles Gott 
ist. Hoch oben, dem Himmel so nah wie 
möglich, gerahmt von den Flammen des 

brennenden Dornbusches und bewacht 
von zwei Engelsfiguren, den alttesta-
mentarischen Wächtern des Himmels-
thrones, wacht der dreieinige Gott über 
unsere Kirche. Von weitem erinnert der 
Mittelpunkt des Dreiecks an ein Auge, 
eine weitere beliebte Darstellungsform 
für Gott.
Gott als Vater, Sohn und Geist ist überall 
und sieht alles, selbst wenn wir mit der 
Morgenröte ans Ende der Welt reisen 
würden, wie schon der Beter des 139. 
Psalms weiß. Das zeigt seine gewaltige 
Macht, aber auch seine Güte, denn er ist 
dadurch allzeit bei den Menschen, auf 
die er Acht gibt: Gott mit uns, Gott ne-
ben uns, Gott unter uns.

Julia Vera Jüttner„Grafik: Francis McLloyd“

Foto: A.J. Porth

Rettungsübung im Kirchturm
Im Glockenturm der St.-Vitus-Kirche in Wilkenburg konnte die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Hemmingen unter Beweis stellen, dass auch auf engsten Raum Per-
sonenrettung möglich ist. Die Gruppe „Absturzsicherung“, die mit sechs Mitglie-
dern aus Harkenbleck und Hemmingen vertreten war, hatte eine knifflige Aufgabe 
zu lösen: Angenommen wurde, dass eine verletzte Person aus dem obersten Stock 
des Kirchturms gerettet werden musste. Es wurde überlegt, wo die richtigen An-
schlagpunkte für die Karabinerhaken hinkommen könnten, damit ein gefahrloses 
Abseilen der Trage mit dem Verletzten vorgenommen werden konnte. Aufgrund 
der engen Treppen war das schon eine ganz schöne Herausforderung. Als diese 
nach mehreren Stunden geschafft war, waren alle sehr zufrieden.

Marcus Unger

Foto: M. Unger
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Mirowgrab
Historisches Grab auf dem 
Wilkenburger Friedhof

Wussten Sie 
schon, dass sich 
auf dem Wilken-
burger Friedhof 
am Ortsausgang 
Richtung Arnum 
ein Grab befin-
det, das einen 
besonderen Be-
zug zur St.-Vitus-

Kirchengemeinde hat?
Es ist leicht zu finden, wenn man den 
Friedhof durch ein ca. 50 m vor dem 
Ortsausgangsschild an der Straße rechts 
gelegenes Seitentor betritt. Von dort 
fällt der Blick geradeaus auf zwei allein 
liegende Gräber.
Auf dem einen Grabstein (s. Bild) ist 
zu lesen: „MARIE MIROW GEB. VORDE-
MANN 1846 – 1888“  und darunter  „BER-
THA FÖRSTER GEB. MIROW 1882 – 1965“.
Ein besonderer Bezug zur Kirchenge-
meinde? War mir bis 2008 nicht be-
kannt. Damals war ich zwar Vorsitzender 
des Kirchenvorstands, doch es bedurfte 
erst einer unerwarteten Begegnung, um 
Näheres zu erfahren:
An einem schwül warmen Maitag ver-
ließ ich um die Mittagszeit das Gemein-
dehaus und begab mich auf den Weg 
zur Kirche. Eine mir unbekannte Dame 
kam mir entgegen und fragte, ob sie mal 
einen Blick in die Kirche werfen könne. 
„Ja, wir zeigen interessierten Menschen 
gern unsere neu renovierte Kirche“ war 
meine Antwort.
Schweigend betraten wir den Kirchen-
raum, sie schaute beim langsamen Gang 
zum Altar viele Einzelheiten genau an. 
Beim Taufbecken blieb sie stehen und 
sagte: „Hier wurden die jüngeren von 
insgesamt sieben Geschwistern mei-
ner Großmutter getauft – von meinem 
Urgroßvater Ludwig Mirow – er war 
hier von 1884 bis 1912 Pastor. Zuletzt 
habe ich als kleines Mädchen kurz nach 
dem 2. Weltkrieg die St.-Vitus-Kirche 
mit meiner Großmutter besucht. Bei der 
Gelegenheit gingen wir auch zu dem 
Grab ihrer Mutter auf dem Wilkenburger 
Friedhof. Nach ihrem Tod 1965 wurde 
Großmutter auch in diesem Grab be-
erdigt. – Dort hatte ich heute vor, auf 

meiner Querflöte zu spielen, doch darf 
ich eine unbescheidene Frage stellen: 
Könnte ich dies jetzt hier in der Kirche 
tun?“ Selbstverständlich bejahte ich die 
Frage. Schnell holte sie das Köfferchen 
mit der Querflöte und einen Noten-
ständer aus dem Auto und spielte zwei 
Stücke von Johann Sebastian Bach. Die 
Musik erklang rein und klar in unserer 
Kirche mit ihrer hervorragenden Akus-
tik. Meine Frage, ob sie Berufsmusikerin 
sei, verneinte sie und erzählte mir, dass 
sie in ihrem Berufsleben als Ärztin tä-
tig war, jetzt im Ruhestand sei und sich 
schon immer der Musik verbunden fühl-
te. Das Grab lasse sie gemeinsam mit 
ihrer Cousine (ebenfalls einer Urenkelin 
von Pastor Mirow) von einer Laatzener 
Firma pflegen, doch es solle demnächst 
eingeebnet werden.
Nein, dachte ich spontan, es wird sicher 
nicht viele Kirchengemeinden geben 
mit dem Grab aus dem vorvorigen Jahr-
hundert, in dem die Frau und Tochter 
eines ehemaligen Pastors beerdigt sind.
Mein spontanes Angebot, dass unsere 
Kirchengemeinde die weitere Grabpfle-
ge übernehmen könne, nahm sie gern 
an.
Als ich nach Hause kam und meiner Frau 
von dieser unerwarteten Begegnung 
erzählte, freute sie sich mit mir und bot 
gleich an, die Pflege für die Kirchenge-
meinde zu übernehmen. Der Kontakt 
zu den beiden Urenkelinnen von Pastor 
Mirow, Frau Dr. Lehmann und Frau Will, 
besteht heute noch, und es fanden Tref-
fen am historischen Grab statt.
Übrigens: Ludwig Mirow weisen noch 
zwei Besonderheiten aus:
1. Er trug den Titel „Pastor und v. Alten-
scher Hofprediger zu Wilkenburg“.
2. Seiner 1812 geborenen Mutter Fride-
rike Eleonore Amalie Charlotte Louise
Bertha Mirow geb. Pieper hatte als Patin
die hannoversche Archivrätin Charlotte
Kästner, geb. Buff.
Na, kommt Ihnen der Name bekannt
vor?
Ja, es war die von Johann Wolfgang von
Goethe „Angebetete“, der er als Lotte in
den ‚Leiden des jungen Werthers‘ ein
Denkmal setzte.

Albert J. Porth

Foto: A. J. Porth

Regionsentdeckertag 
4. September 2016

Im Rahmen des diesjährigen Entdecker-
tags der Region Hannover am 4. Sep-
tember öffnet auch die St.-Vitus-Kirche 
ihre Türen.
Zu folgendem Programm laden wir ein:
11:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
mit Pastor Sander (in Zusammenarbeit 
mit dem Heimatbund Hemmingen)
13:00 und 15:00 Uhr Kirchenführun-
gen und Möglichkeit, den Turm zu 
besteigen
18:00 Uhr Konzert des Freitagschores 
der Tellkampfschule Hannover

Harriet Maczewski

Projekt Taizé-Chor
Projektsingen für 
Taizégottesdienst

Jeder kann mitsingen! Der Hobbychor 
der St.-Vitus-Gemeinde in Wilkenburg 
lädt zum Projektsingen für einen Taizé-
Abendgottesdienst am 25. September 
2016 um 18:00 Uhr ein.
Herzlich eingeladen sind Sänger und 
Sängerinnen, die die mehrstimmigen 
Taizégesänge mit einüben möchten. Die 
Lieder und die schönen Begleitstimmen 
sind nicht schwer zu singen, sie werden 
oftmals wiederholt und prägen sich 
leicht ein. Chorerfahrung und Noten-
kenntnis werden nicht vorausgesetzt.
Die Sänger und Sängerinnen proben 
zweimal: mittwochs am 14. und 21. Sep-
tember um 20:00 Uhr im Gemeindehaus 
der St.-Vitus-Gemeinde in Wilkenburg 
sowie direkt vor dem Gottesdienst am 
25. September.
Ebenfalls eingeladen sind (Hobby-)Musi-
ker mit ihren Instrumenten, um den Ge-
sang mit leichten Ober- bzw. Unterstim-
men oder Akkorden zu begleiten. Die
Instrumentalisten werden gebeten, am
21. September zur Probe zu kommen,
sich aber bitte vorher mit mir in Verbin-
dung zu setzen, damit Anzahl und Art
der Instrumente bekannt sind: (0 51 02)
91 32 35,  bv.brenner@htp-tel.de

Birgit Brenner



18 miteinander  September/Oktober/November 2016 Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Wir über uns
Kirchenvorstand:
Harriet Maczewski,
Vorsitzende (05 11) 4 10 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender (05 11) 3 90 67 97
Dr. Christina Geburek (05 11) 89 81 78 00
Inge Hatje (0 51 01) 5 81 18
Andrea Höner (0 51 01) 85 38 72
Vera Kohsmann (05 11) 41 21 51
Prof. Dr. Albert J. Porth (0 51 01) 29 30
Dr. Erika Schuck (05 11) 41 38 78

Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch (05 11) 42 34 54

Internet-Auftritt:
Dr. Jan-Mirko Maczewski 

(05 11) 4 73 27 95
Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck (05 11) 41 38 78

Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15 Uhr

Kontaktkreis für Frauen:
2. Dienstag im Monat 15 Uhr

Kirchenchor:
donnerstags 18 Uhr
Ursula Bode (05 11) 42 72 21

Hobbychor:
mittwochs 20 Uhr
Birgit Brenner (0 51 02) 91 32 35

Kinder- und Jugend-Gospelchor:
dienstags außerhalb der Ferien 17–18 Uhr
Kontakt: anna_thumser@gmx.de

Förderverein der St.-Vitus-Kirche e.V.:
Markus Steinmetz, Vors. (05 11) 3 90 67 97
IBAN: DE48 2505 0180 0015 0128 00

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.:
Wolf Hatje, Vorsitzender  (0 51 01) 5 81 18
IBAN: DE88 2505 0180 0024 0043 68

Rumänien-Arbeitsgruppe
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen:
Elisabeth Rotthaus (05 11) 41 79 97
IBAN: DE60 2505 0180 0015 0120 99

Gemeinnützige
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MENSCHEN IN NOT:
Friedrich Wolter, Vors. (05 11) 2 34 86 87
IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00 

Pfarramt, Büro und Spendenkonto 
siehe letzte Umschlagseite

St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Gemeinsam Geburtstag feiern
Zukünftig wollen wir in unserer St.-Vitus-
Kirchengemeinde viermal im Jahr mit 
den über 75-jährigen Gemeindemitglie-
dern Geburtstag feiern! Die erste Ge-
burtstagsfeier für diejenigen, die in den 
Monaten April, Mai und Juni Geburtstag 
hatten, fand am Freitag, dem 1. Juli im 
Gemeinderaum in Wilkenburg statt. Um 
15 Uhr trafen sich 10 „Geburtstagskin-
der“, einige in Begleitung von Angehö-
rigen, zur schön gedeckten Kaffeetafel, 
die von Mitgliedern des Besuchsdienst-
kreises vorbereitet war. Bei Kaffee und 
Kuchen kamen alle Gäste schnell mit ih-
ren Tischnachbarn ins Gespräch. Ein Bei-
trag über das Leben von Astrid Lindgren 
fand anschließend das Interesse aller 

und weckte so manche Erinnerung an 
Pippi Langstrumpf und andere Figuren 
aus Astrid Lindgrens Büchern. Natürlich 
durfte bei einer Geburtstagsfeier auch 
der Gesang nicht fehlen. Und so sangen 
alle zum Abschluss dieser schönen und 
geselligen Geburtstagsfeier das Som-
merlied von Paul Gerhardt „Geh aus, 
mein Herz, und suche Freud“!
Der Termin für die nächste Geburtstags-
kaffeetafel, dann für die in den Monaten 
Juli, August und September Geborenen, 
steht schon fest:
Freitag, 7. Oktober 2016, 15 Uhr im Ge-
meindehaus von St. Vitus in Wilkenburg!

Inge Hatje

Foto: I. Hatje

Jubiläumskonfirmation

Goldene, Diamantene und Eiserne Konfirmation in St. Vitus

 Am Sonntag, den 23. Oktober 2016 um 10 Uhr sind die 
Konfirmationsjahrgänge 1965 und 1966, die Jahrgänge 1955 und 1956 
sowie 1950 und 1951 aus Arnum, Hemmingen-Dorf, Harkenbleck und 
Wilkenburg eingeladen, in einem Festgottesdienst mit Pastorin Harriet 
Maczewski und Pastorin Christine Behler in der St.-Vitus-Kirche in 
Wilkenburg ihre Goldene oder Diamantene oder Eiserne Konfirmation zu 
feiern.
 Wenn Sie zu einem der betreffenden Konfirmationsjahrgänge gehören und 
noch keine schriftliche Einladung erhalten haben, melden Sie sich bitte im 
Wilkenburger Gemeindebüro, damit wir Ihnen eine Urkunde ausstellen können.
 Unsere Gemeindesekretärin Frau Deiters erreichen Sie dienstags und 
donnerstags am Vormittag unter (05 11) 42 51 10.
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Nikolai-Kirchengemeinde Hiddestorf/Ohlendorf

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes

Erntedank
Wir laden - auch im Namen der Vereine 
und Verbände aus Hiddestorf und Oh-
lendorf - als Kirchengemeinde herzlich 
zum Erntedankgottesdienst am 2. Ok-
tober um 10:00 Uhr auf dem Hof der 
Familie Möller, Hauptstraße 63 in Hid-
destorf, ein.
Wir wollen Gott sowohl für all das dan-
ken, was wir im vergangenen Jahr ge-
schaffen und erreicht haben als auch al-
les, was nicht gut war vor ihn bringen in 
Fürbitte und Gebet. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Musikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr und vom Gesangverein 
Concordia begleitet werden.
Wir bitten um Erntegaben, mit denen 
wir zu Beginn des Gottesdienstes den 
Altar schmücken wollen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu Kaffee, Tee und kleinem Gebäck 
eingeladen.
Bei schlechtem Wetter wird der Ern-
tedankgottesdienst in der Sporthalle 
stattfinden.

Ihr Kirchenvorstand

Herbst-Aktionstag
Blätter, Äste, Unkraut zupfen

Jedes Jahr freuen wir uns wieder über 
die Blätterpracht rund um unsere schö-
ne Nikolaikirche. Bei Regen wie bei hei-
ßer Sommersonne haben uns die Bäu-
me gut beschirmt.
Doch im Herbst kommt dann auch die Ar-
beit dazu. Das Laub will aufgesammelt, 
die Büsche beschnitten und die Beete 
winterfest gemacht werden. Darum bit-
ten wir wie jedes Jahr um tatkräftige Un-
terstützung beim Herbst-AKTIONSTAG, 
am Samstag, den 12. November um 9:00 
Uhr am Gemeindezentrum.
Wer hat, möge bitte Handschuhe, 
Gartengeräte, Sägen, Schubkarren 
und was man noch so brauchen kann 
mitbringen.
Gegen Mittag sind alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer zu einem Imbiss im 
Gemeindezentrum eingeladen.

Der Kirchenvorstand

Männerfrühstück
6. Dezember. Woher kommt
eigentlich unsere Schokolade?
Die Supermarktregale werden sich zur
Adventszeit wieder unter den Zentnern
von Schokolade biegen, die in Form von
Nikoläusen und Weihnachtsmännern,
Baumkugeln und Pralinen, Talern und in
anderen Formen zum Kauf angeboten
wird.
Woher kommen aber eigentlich unsere
Schokolade und all die anderen Genus-
sartikel? Welchen Weg haben Sie schon
genommen, bevor Sie bei uns ankom-
men? Und wie sieht es am Anfang der
Produktionskette aus?
Darüber werden wir am 6. Dezember
ab 9:30 Uhr informiert und kommen ins
Gespräch mit Frau Maureen Scholz vom
Kirchlichen Entwicklungsdienst der ev.-
luth. Landeskirchen in Braunschweig
und Hannovers (KED).
Herzlich eingeladen sind dazu alle Män-
ner, die Interesse, Lust und Zeit haben,
einen informativen wie unterhaltsamen
Vormittag zu erleben. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt.

 Für den „Offenen Treff“:  
Richard Gnügge

Aus der Bücherei 
Aus der Bücherei TING-Hörstift 
statt vorlesen?? NEIN!!  
Natürlich nicht.

Vorlesen ist noch immer die beste Vor-
bereitung auf das Lesen und den Um-
gang mit Sprache. Und was ist schon ge-
mütlicher als in kuscheliger Atmosphäre 
einer Geschichte zu lauschen? In unserer 
Bücherei gibt es regelmäßig den „Vorle-
sespaß“ für alle ab ca. 4 Jahren - bitte auf 
Flyer und Aushänge achten. TING-Hör-
stift, um Interesse für Bücher zu wecken 
oder als Ergänzung zum Vorlesen?? JA!! 
Natürlich. Unsere Bücherei verfügt über 
eine große Auswahl an TING-fähigen 
Büchern und (Lern-Spielen). Neuerdings 
kann der Hörstift ausgeliehen werden, 
so dass zu Hause ausprobiert werden 
kann, was ein Buch so alles zu bieten 
hat. Neugierig geworden? Dann kommt 
vorbei und schaut und hört...
Unsere Öffnungszeiten:  
Dienstags: 16.30 Uhr - 17.30 Uhr  
Freitags: 16.00 Uhr - 17.30 Uhr.  
Ihr findet uns gleich neben  
dem Gemeindezentrum, Ostertorstraße 19.

Für die Bücherei Antje Frenz
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KinderBibelTag
Der nächste Kinderbibeltag ist 
am 15. Oktober : 
„Mose und die zehn Gebote“

Am Samstag, den 15. Oktober ist es wie-
der so weit. Es ist Kinderbibeltagszeit. 
Diesmal mit „Mose und den zehn Gebo-
ten“. Wer ist eigentlich dieser Mose? Und 
wie kam es zu den 10 Geboten? Was sa-
gen sie uns heute noch?
Wir spielen, singen, basteln und hören 
Geschichten von 15 bis 18 Uhr. Alle Kin-
der zwischen 5 und 11 Jahren sind herz-
lich dazu eingeladen.
Anmeldungen gerne vorab unter 05101-
13360 (AB) oder Mail an: kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka.de
Das hilft uns bei der Planung.

 Wir freuen uns, dich zu treffen!
Eure Carolin, Inga, Simone  

und Pastor Gnügge

P.S.:  Schon einmal vormerken.
Der dann folgende Kinderbibeltag 
ist am 10. Dezember.

Die ökumenische Kaffeerunde 
in der „Saison 2016/2017“
Die Kaffeerunde startet am 11. Oktober. Zunächst mit einigen Themen, die dem Re-
formationsjahr folgen:
11. Oktober:    Frau und Herr Luther

8. November: Melanchthon – der „Kopf“ der Reformation?!
13. Dezember: Die Reformation im Calenberger Land
10. Januar:  Zwingli und Calvin – zwei weitere Reformatoren 

und ihre Spuren
14. Februar: Kabarett mit Fräulein Rose
14. März: Ausflug in das Kloster Wennigsen
12. April: Was tun wir eigentlich, wenn wir beten?
9. Mai:  Gottesdienst zur Sommerpause der Kaffeerunde
 Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit Ihnen!

Ihr Team der Kaffeerunde

Reformationskurs
 „vergnügt. erlöst. befreit. 
einfach evangelisch“
Am 31. Oktober beginnt das Jubiläums-
jahr der Reformation, dass dann am 31. 
Oktober 2017 mit dem 500. Jahrestag 
des Thesenanschlags durch Martin Lu-
ther seinen feierlichen Abschluss finden 
wird. Mit den 95 Thesen wollte Martin 
Luther eine Diskussion anstoßen, denn 
er hat vor 500 Jahren durch die Bibel 
und Gottes Gnade befreiende Gedan-
ken bekommen.
Daraus sind vier grundlegende „Soli“ – 
„Alleins“ erwachsen. Diese sind der rote 
Faden in dem Kurs  „vergnügt. erlöst. be-
freit. einfach evangelisch“ und werden 
auf ihren Bezug zur heutigen Zeit und 
zum Alltag bedacht.
An vier Abenden fragen wir damit nach 
den Wurzeln der Reformation und den 
Perspektiven für heute. Die Themen der 
Abende, die jeweils um 19:30 Uhr im Ge-

meindezentrum in Hiddestorf stattfin-
den, sind folgende:
1. November:   Du bist angenom-

men - bedingungslos. 
Allein die Gnade

8. November:   Gott interessiert sich
für dich. Allein Chris-
tus

15. November:   Ich glaub‘ an dich.
Dein Gott. Allein der 
Glaube

22. November:  Darauf kannst du dich
verlassen. Allein die 
Schrift

Diese Themenreihe setzt bei den Teil-
nehmenden keine biblischen Vorkennt-
nisse oder kirchlichen Erfahrungen vor-
aus und lädt ein zum Gespräch über die 
elementaren Grundgedanken der Re-
formation. Ich freue mich Sie und euch 
dazu zu treffen.

 Richard Gnügge

Kindergottesdienst 
in der Nikolaikirche

Seit dem 21. August findet unser Kin-
dergottesdienst parallel zum Hauptgot-
tesdienst statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. Auch jüngere Kinder kön-
nen gerne in Begleitung eines Erwach-
senen kommen. Wir beginnen gemein-
sam in der Kirche und wechseln nach 
kurzer Zeit in das Gemeindezentrum. 
Dort werden Geschichten erzählt, es 
wird gebastelt, gesungen, gespielt und 
vieles mehr. Wir freuen uns, dass sich 
schon ein so großer Mitarbeiterkreis ge-
funden hat und sagen an dieser Stelle 
DANKE für das große Engagement! Wei-
tere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind herzlich willkommen. 
KiGo: Wöchentlich sonntags von 10 Uhr 
bis 11 Uhr (außer in den Ferien)
Wir freuen uns auf dich! 

Stefanie Baum, Nina Düwel, Katja und 
Richard Gnügge,  

Alexandra Jäger, Sophia Kienast,  
Diana Kohsmann, Anne  

und Olaf Scheer
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Gruppen und Kreise
Bibelgesprächskreis
Gemeindezentrum
1. Donnerstag im Monat
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Diakonischer Besuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
am 3. Montag im Monat von 9 – 12 Uhr
Christine Schramme,  05101-13241

Geburtstagsbesuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Kinderbibeltag
Gemeindezentrum und Kirche
vierteljährlich am Samstag 15 – 18 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Konfirmandenunterricht
Gemeindez./Nikolaikirche/Grundschule
KU4: mittwochs 15:00-16:30 Uhr
KU8: mittwochs 17:00- 18:30 Uhr
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Lesekreis
Gemeindezentrum
jeden 1. Dienstag im Monat u. 19:30 Uhr
Doris Grötschel,  05101-13175

Morgenandacht 
Nikolaikirche
jeden Montag um 7:00 Uhr
mit anschließender Teerunde

Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum
jeden 2. Dienstag um 15 Uhr (Okt. – Mai)
Pastor R. Gnügge, 05101-13360

Offener Männer-Treff
Gemeindezentrum 
Dienstag 10:00-12:00 Uhr
Klaus Rath

Textile Kreativgruppe   
Gemeindezentrum
jeden 3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Elke Benjes 05101-915295

KUSpielSpaß
Gemeindezentrum
montags 15:30-17 Uhr
Pastor R. Gnügge  05101-13360
Männerfrühstück
Gemeindezentrum
1. Dienstag im März/Juni/Sep./Dez.
Pastor R. Gnügge  05101-13360

Lebendiger  
Adventskalender
Dieses Jahr soll es in Hiddestorf und 
Ohlendorf im Advent zum vierten Mal 
lebendig werden. Auch in diesem Jahr 
möchten wir gerne den „Lebendigen 
Adventskalender“ in Hiddestorf und Oh-
lendorf wiederholen.
Die Idee:
An jedem Abend in der Adventszeit lädt 
eine Familie vor ihre Haustür zum Treffen 
ein. Ein Fenster ist zum jeweiligen Da-
tum mit einer großen Zahl geschmückt. 
Es wird gesungen, ein Gedicht oder eine 
Geschichte vorgelesen. Anschließend 
bietet der „lebendige Adventskalender“ 
Alt- und Neubürgern Gelegenheit, sich 
bei heißem Tee oder Glühwein kennen 
zu lernen und ermöglicht das Hinein-

wachsen in unsere Gemeinde. Wir su-
chen dazu Personen und Familien, die 
bereit sind, an einem Abend in der Ad-
ventszeit für ca. eine halbe Stunde (na-
türlich darf es auch länger dauern) vor 
ihre Haustür oder in den Garten einzula-
den. Anfang November werden wir alle 
Gastgeber einladen, um die Gestaltung 
und den Ablauf der Abende zu bespre-
chen.
Wer Interesse hat, an einem Abend sein 
Haus zu öffnen, der melde sich bitte 
im Pfarrbüro, Tel.: 13360 oder bei Frau 
Schramme, Tel.:13241.

 Christine Schramme und  
Richard Gnügge
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Besondere Gottesdienste

Plattdeutscher Gottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 4. September
11 Uhr
P iR Sander
Gemeinsam mit dem Hemminger Hei-
matbund lädt die St.-Vitus-Gemeinde 
zum Gottesdienst auf Plattdeutsch ein.

Messe brève Nr.7 in C-Dur
von Charles Gounod
Don Bosco Kirche Hemmingen
Samstag, 24. September 2016
17 Uhr
Kirchenchor Arnum und  
Kantorei Trinitatis
Gemeinsam bringen die Chöre die  
Messe brève Nr.7 in C-Dur von  
Charles Gounod in zwei Gottesdiensten 
zu Gehör.

Taizégottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 25. September 2016
18 Uhr
Pn Maczewski
Abendgottesdienst zum Ausklang des 
Wochenendes mit Kerzen und den 
schönen Liedern aus Taizé.

Familiengottesdienst zum  
Erntedank
Gottes bunte Schöpfung
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 2. Oktober 2016
10 Uhr
Pn Behler
Im Herbst laden wir wieder ein zu Fami-
liengottesdiensten, die sich an Familien 
mit Kindern von 0-10 Jahren richten. Es 
hat sich im Laufe der Zeit gezeigt, dass 
auch viele Gottesdienstbesucher der 
älteren Generation Freude daran haben, 
mit Kindern zu feiern, malen, singen 
und beten.

Familiengottesdienst  
am Erntedanksonntag
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 2. Oktober 2016
11 Uhr
Pn Maczewski
Alle Gottesdienstbesucher sind einge-
laden, zum Gottesdienst Erntegaben 
mitzubringen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst werden diese gegen eine 
Spende abgegeben. Der Spendener-
lös kommt einem wohltätigen Zweck 
zugute.

Erntedankgottesdienst
Auf dem Hof der Familie Möller
Sonntag, 2. Oktober 2016
10 Uhr
P Gnügge
Wir laden ganz herzlich zum Erntedank-
gottesdienst, auf dem Hof der Familie 
Möller, Hauptstraße 63, in Hiddestorf, 
ein. Im Anschluss an den Gottesdienst, 
sind alle zu Kaffee, Tee und kleinem Ge-
bäck eingeladen. Bei schlechtem Wetter 
wird der Erntedankgottesdienst in der 
Sporthalle stattfinden.

Messe brève Nr.7 in C-Dur
von Charles Gounod
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 16. Oktober 2016
10 Uhr
Kirchenchor Arnum und  
Kantorei Trinitatis
Gemeinsam bringen die Chöre die 
Messe brève Nr.7 in C-Dur von Charles 
Gounod in zwei Gottesdiensten zu 
Gehör.

Goldene, Diamantene und 
Eiserne Konfirmation
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 23. Oktober 2016
10 Uhr
Pn Maczewski, Pn Behler

Jugendgottesdienst mit Band
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 30. Oktober 2016
17 Uhr
Pn Maczewski und Hauptkonfirmanden
Ein Gottesdienst mit Musik von  
Til von Dombois und seiner Band.

Familiengottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 6. November 2016
10 Uhr
Pn Behler, Gesangsklasse des  
Knabenchores Hannover
Im Herbst laden wir wieder ein zu Fami-
liengottesdiensten, die sich an Familien 
mit Kindern von 0-10 Jahren richten. Es 
hat sich im Laufe der Zeit gezeigt, dass 
auch viele Gottesdienstbesucher der 
älteren Generation Freude daran haben, 
mit Kindern zu feiern, malen, singen 
und beten.

Familiengottesdienst  
am 1. Advent
mit Bläserkurs der  
Carl-Friedrich-Gauß-Schule
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 27. November 2016
11 Uhr
Pn Maczewski

Abendgottesdienst im Advent
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 4. Dezember 2016
18 Uhr
Pn Maczewski

Kinder und Familie

20 Jahre Kindergarten Devese
Kindergarten Devese
Samstag, 10. September 2016 
12 – 16 Uhr
Kindergartenteam

Langer Freitag im Kinderkreis
Trinitatis Gemeindezentrum
Freitag, 23. September 2016
16 Uhr
Kinderkreisteam
Langer Freitag von 16 – 22 Uhr mit 
besonderen Aktionen.  
Weitere Informationen im Trinitatis-Teil.
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Gottesdienst für kleine Leute
Trinitatiskirche
Sonntag, 25. September 2016
16 Uhr
P Beyger und Team

KinderBibelTag
Gemeindezentrum Hiddestorf
Samstag, 15. Oktober 2016
15 Uhr
P Gnügge & Team
Am Samstag, den 15. Oktober ist es 
wieder so weit. Es ist Kinderbibeltags-
zeit. Diesmal mit dem Thema „Mose 
und den zehn Geboten“. Wir spielen, 
singen, basteln und hören Geschichten 
von 15 bis 18 Uhr. Alle Kinder zwischen 
5 und 11 Jahren sind herzlich dazu 
eingeladen.

Ökumenischer Martinsumzug
Trinitatiskirche
Freitag, 11. November 2016
17 Uhr
Monika Feld und Peter Beyger

Der Winterbasar
Secondhandbasar für Kinderkleidung 
und -Spielzeug
Trinitatis Gemeindezentrum
Samstag, 12. November 2016
14 Uhr
Basarteam
Weitere Informationen erhalten sie 
unter www.2handbasar.de

Langer Freitag im Kinderkreis
Trinitatis Gemeindezentrum

Freitag, 2. Dezember 2016
16 Uhr
Kinderkreisteam
Langer Freitag von 16 – 22 Uhr mit 
besonderen Aktionen. Weitere Informa-
tionen im Trinitatis-Teil.

Musik

Picknickkonzert 2016
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 4. September 2016
15:30 Uhr
Musikschule Hemmingen
Bereits zum 8. Mal findet in Kooperation mit der Musikschule Hemmingen das 
Picknickkonzert statt. Am 4. September von 15:30 - 17:30 Uhr wird wieder ein 
reichhaltiges Programm mit mehreren Ensembles der Musikschule geboten. Die 
einzelnen Aufführungen werden in der Trinitatiskirche stattfinden, die sich in den 
letzten Jahren als ideale Räumlichkeit mit einer tollen Akustik ausgezeichnet hat. 
Im Gemeindezentrum wird es ein kulinarisches Rahmenprogramm geben.
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Junge Stimmen 
aus der Tellkampfschule
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 4. September 2016
18 Uhr
Der Freitagschor der Tellkampfschule ist ein echter Geheimtipp. Das kleine Ensem-
ble singt vierstimmig und größtenteils a cappella, was für einen Schulchor alles an-
dere als gewöhnlich ist. Außergewöhnlich ist auch das Repertoire: mittelalterliche 
Chorklassiker aus ganz Europa (Hassler, Morley, ...) und die neusten Hits aus dem 
Radio (Coldplay, Grönemeyer,...) bilden die zwei Pole des Repertoires. Der Chor 
singt regelmäßig in der Schule und in der Region, ist regelmäßiger Gast auf der 
Chorbühne der „fete de la musique“ und war Teilnehmer des „amj Eurotreff 2015“, 
einem renommierten Jugendchorfestival in Wolfenbüttel.

Konzert der Freien Waldorfschule 
Hannover-Maschsee
Trinitatiskirche
Sonntag, 11. September 2016
15 Uhr
Schüler der Waldorfschule
Konzert zu Gunsten von Flüchtlingen
Songs and Stories from an Island
Lieder und Geschichten von der Insel
Bücherstube der Friedenskirche Arnum
Freitag, 28. Oktober 2016
19 Uhr
Carmen Fuggiss (Sopran) und Jonathan Seers (Klavier)
Herzlich laden wir zu einem musikalisch-literarischen Abend mit Carmen Fuggiss 
(Sopran) und Jonathan Seers (Klavier) bei Käse und Wein. Die Sopranistin Carmen 
Fuggiss gehört dem Ensemble der Hannoverschen Staatsoper an. Ihre Konzertrei-
sen führt sie in zahlreiche Länder dieser Welt. Gemeinsam mit ihrem Mann Jona-
than Seers können wir sie mit einer persönlichen Auswahl englischer Lieder hören. 
Freuen Sie sich auf diesen Abend mit literarischen Texten und Büchern englischer 
Autoren.

Foto: Eiko Saathoff

Orgel-Abend-Gottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 30. Oktober 2016
18 Uhr
Die Friedens-Kirchengemeinde laden-
zum vierten Mal zu einem Abend-Got-
tesdienst in die Friedenskirche ein. Im 
Mittelpunkt von diesem Gottesdienst 
steht Orgelmusik aus verschiedenen 
Epochen. Den Namen des Organisten 
an der Krawinkel-Orgel werden wir 
rechtzeitig bekannt geben.

Duo Calando
Harfenmusik der besonderen Art
Trinitatiskirche
Sonntag, 6. November 2016
17 Uhr
Duo Calando
Die Trinitatis-Kirchengemeinde lädt Sie 
zu einem ganz besonderen Konzert ein. 
Am 06. November, 17 Uhr, spielt in der 
Kirche das Duo Calando. Mit Violoncello 
und Harfe unterhalten uns die Musiker 
Christoph Klöhn (Cellist der Niedersäch-
sischen Staatsoper Hannover) und seine 
Tochter Angela (Solo- und Orchester-
harfenistin). Seit Jahren musizieren 
sie gemeinsam und haben zahlreiche 
Konzerte mit dem Ersten Deutschen 
Harfenensemble gegeben. Mit sanften, 
meditativen bis feurigen Melodien wer-
den stimmungsvolle Akzente gesetzt. 
Der musikalische Spaziergang wird 
durch farbig-virtuose Harfensolostücke 
angereichert. Lassen Sie sich verzau-
bern von diesem außergewöhnlichen 
Melodienreigen. Der Eintritt ist frei; für 
eine Spende zur Deckung der Kosten 
am Ausgang sind wir Ihnen dankbar.
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Anzeigen
Bei Fragen zu Anzeigen-

schaltungen in miteinander 
wenden Sie sich bitte an:

Monika von Loeper

Tel. 0511 / 41 26 73
miteinander@von-loeper.net

Besondere  
Veranstaltungen

Sprachkurs Glauben
Ökumenischer Gesprächskreis
Trinitatis Gemeindezentrum
Donnerstag, 1. September 2016
20 Uhr
Pn Dr. Ulrike Budke-Grüneklee und  
Dr. Thomas Schrader
Religion im Plural: Mit dem Islam zu 
einem neuen Humanismus?

TriniFilm
Kirchenkino in Trinitatis
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 16. Oktober 2016
17 Uhr
TriniFilm Team
Start der Kirchenkinoreihe TriniFilm mit 
aktuellen und anspruchsvollen  
Filmem. Den gezeigten Film erfahren 
sie durch die Tagespresse oder auf 
unserer Homepage.

TriniFilm
Kirchenkino in Trinitatis
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 20. November 2016
17 Uhr
TriniFilm Team
Start der Kirchenkinoreihe TriniFilm 
mit aktuellen und anspruchsvollen 
Filmen. Den gezeigten Film erfahren Sie 
durch die Tagespresse oder auf unserer 
Homepage.

Adventsbasar
Leckeres und Schönes im Advent
Trinitatis Adventszimmer
Sonntag, 27. November 2016
11 Uhr
An den 4 Adventssonntagen, nach den 
Gottesdiensten, und bei besonderen 
Veranstaltungen öffnen wir wieder das 
‚Adventszimmer unterm Turm‘.

Gemeinsame Wanderung
Parkplatz vor der Friedenskirche Arnum
Sonntag, 23. Oktober 2016
12:30 Uhr
Fam. Meier, Tel.: 05101 / 582 63, Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.
Wanderfreunde aus den vier Hemminger Gemeinden treffen sich wieder zu einem 
Gang durch die herbstliche Natur und zu guten Gesprächen und guten  
Begegnungen.

Sommerwanderung Harz, August 2013 ,Foto: Algermissen
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♥ Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen
♥ Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad /WC
♥ Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen
♥ Zahlreiche Freizeit- und Therapieangebote
♥ Hauseigene Küche mit abwechslungsreichem Angebot

Informieren Sie sich im:
sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  

Berliner Straße 16 • 30966 Hemmingen
Telefon: 0511/4108-0 

www.sozialkonzept.com/rosenpark

Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern  
Wirklichkeit. Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

»Im Rosenpark«:

Kurzzeit- und 

Verhinderungs- 

pflege  

möglich!
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Freud und Leid

Hemmingen
Göttinger Landstraße 31 A

Willführstraße 6

Wallensteinstr. 1

30459 Hannover

30459 Hannover

(Parkplätze direkt vor der Tür)

30966

e.juerges@arcor.deE-Mail:

Tag und Nacht

0511 /

Internet: www.juerges-bestattungen.de

Eigene Trauerhalle  ( bis 35 Personen )

Trauer- u. Vorsorgeberatung auch
bei Ihnen zu Haus

Eigener Trauerdruck

42 12 69



Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen
iteinander

Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

iteinander
Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Ostertorstraße 19 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di  17 bis 19 Uhr 
Fr  9 bis 11 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di 10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Irmhild Felske 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax 05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

pfarramt@st-vitus.net kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeit Do 18 bis 19 Uhr

Ulrike Budke-Grüneklee
Tel. 0511 / 41 08 95 10
ulrike.budke-grueneklee@ 
evlka.de 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski
Tel. 0511 / 410 87 79
pfarramt@st-vitus.net

Vikarin Julia Vera Jüttner  
Tel. 05101 / 9 14 29 74
julia.v.juettner@gmx.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 914 18 33 

N.N.
Tel. 0511 / 42 52 78

Marcus Unger 
Tel. 05101 / 58 55 40

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen  
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Senk 

Vorstand Vorsitzender: 
Jochen Seidel 
Tel. 05101 / 49 51

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzende: 
Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer
Tel. 05101 / 133 60

Verschiedenes Diakonin und  
Freiwilligenmanagerin:
Elke Hartebrodt-Schwier, 
Tel. 05101 / 49 84
elke.hartebrodt@evlka.de

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE66250501800020000022 
BIC: SPKHDE2HXXX
Friedens-Kirchengem. Arnum

Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE34250501800015000151
BIC: SPKHDE2HXXX
Trinitatis-Kirchengem.  
Hemmingen

Volksbank Ronnenberg
IBAN: 
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: St.Vitus

Volksbank Ronnenberg
IBAN:  
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospizdienst.laatzen@evlka.de 

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Umsonstladen Laatzen
Marktstrasse 21 30880 Laatzen 
Peter Klinger, Tel. 0511 / 164 52 42 
umsonstladen-laatzen@web.de 

Schwangeren/-konfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Wellcome 
Praktische Hilfe für Familien  
nach der Geburt
Tel. 0511 / 8744667 und 05041/945036
laatzen@wellcome-online.de


